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Herzlich Willkommen
Als neue Mitglieder in der TSG  begrüßen wir:

Fußball
Ali Aljobeily

Gladson Fernando Belford
Lion Brenneise
Ivan Colombo
Samuel Janzen
Arseni Kazlou

Mattia Lo Presti
Felias Reis

Marcus Schöner
Oscar Walloschek

Gymnastik
Thomas Goldbach

Annedore Konopatzki
Edith Kotulla

Irene Pick
Michael Schmidt
Björn Schönstedt

Janardhan Siddaiaha
Ralph Sieber
Meike Simon

Martina Vockeroth
Sylvia Weber
Udo Weber

Freizeitfußball/Walking Football
Klaus Bierwirth

Johnny Bontempo Ventre
Mirco Di Palmo

Gioacchino Guarnieri
Marco Piorentino
Giuseppe Porcello

Mario Volpi
Steffen Zindler

Tennis
Deike Freyer

Karate
Hannes List

Vinvent Quentin Splisteser
Zuluaga Arboleda, Juan Diego

Kinderturnen/Eltern-Kind-Turnen
Jawad Al Jobeily

Fatima Ay
Sinan Kadir Ay

Clara Baier
Martha Baier
Ira Bergmann

Taas Bergmann
Ziva Bergmann
Elise Brechter

Lilli Diener
Nazar Dontsov

Christan Eisenhuth
Zahra Fardhosseini

Heike Kronwald
Samuel Kronwald

Ida Sofie Loßmann
Maylia Marrocu
Elin Mathlouthi

Mayra Mathlouthi
Merle Mathlouthi
Christoph Marton

Leonid Olheiser
Mila Olheiser

Marat Romaniuk
Kimia Shams
Elea Wannek

Tanzen
Frank Beuker
Ute Schmidt
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Editorial
TSG-Journal April 2024

Liebe Leser,

wir legen ihnen kein Ei ins Osternest, 
sondern die druckfrische Ausgabe ihres 
TSG-Jorunals in den Briefkasten.

Auch wenn einige Artikel schon zeitlich 
etwas zurückliegen, sind sie doch lesens-
wert und verdienen ihre Aufmerksam-
keit.

Unsere Kicker, ob "groß" oder "klein" 
sind hier mit Artikeln vertreten. Die 
Gymnastikdamen, sowie die Tennisleute 
wanderten bei nicht immer freundli-
chem Wetter durch unsere schönen Hei-
mat, nur um… ja natürlich,  sich als Be-
lohnung am köstlichen Grünkohl zu la-
ben und stärken.

Auf unserer Tennisanlage kann man 
nicht nur den gelben Filzkugeln hinter-
her jagen, sondern auch musikalischem 
Ohrenschmaus genießen. Schauen Sie 
auf Seite 22 nach.

Wir suchen Unterstützung für die Öf-
fentlichkeitsarbeit! Sollten Sie Lust ha-
ben, uns dabei zu unterstützen, freuen 
wir uns über ihre Rückmeldung. Näheres 
auf Seite 25 .

Ganz besonders möchten wir, dass Sie 
ihr Augenmerk auf den Artikel unseres 
Schatzmeisters Claus Schulmeister auf 
Seite 6 legen. Völlig zu Recht mahnt er 
die mangelnde Bereitschaft an, sich eh-
renamtlich zu betätigen, sich zu enga-
gieren, mitzugestalten! Das Ehrenamt zu 
stärken ist Anliegen des Vorstandes. Da-
her werden wir bei der kommenden JHV 
im April eine völlig neugefaßte Satzung 
zur Abstimmung stellen. Weg von den 
traditionellen, festgeschriebenen Positi-
onen im Vorstand wollen wir die Mitar-
beit attraktiver gestalten und hegen die 
Hoffnung somit bei Ihnen das Interesse 
zu wecken. Die neue Satzung können Sie 
bei uns in der Geschäftsstelle. und auch 
auf www.tsg-moerse.de einsehen.

Bleibt uns jetzt nur noch Ihnen ein fro-
hes Osterfest und viel Spaß bei der Lek-
türe dieses TSG-Journals zu wünschen:

Ihr Redaktionsteam:
Petra Keppler-Pusch, Dennis Schedler 
und Michael Voß

Bitte beachten sie, dass wir aufgrund der 
Lesbarkeit die männliche Form gewählt ha-
ben. Die Weibliche ist immer mitgemeint.

TSG-Journal

Herausgeber und Verleger

TSG Mörse e.V.

Letzlinger Str. 26, 38442 Wolfsburg

Telefon: 05361 771598

E-Mail: info@tsg-moerse.de

www.tsg-moerse.de

Redaktion

Petra Keppler-Pusch

Michael Voß

Dennis Schedler

Lektorat

Petra Keppler-Pusch

Layout und Anzeigen

Dennis Schedler

Mobil: 01522 9763583

E-Mail: journal@tsg-moerse.de

Druck

Handelsagentur Bernd Klamt

Im Winkel 6b, 38554 Weyhausen 

Erscheinen

3 x pro Jahr, periodisch

Redaktions- und Anzeigenschluss

01.06.2024

Bankverbindung

IBAN: DE93 2695 1311 0015 2056 85

Titelfoto: 

TSG Super Cup 2023  (privat)

In diesem Heft:

Herzlich Willkommen

Das geht uns alle an!

Fußball Ü60

Fußball F-Jugend

Walking Football

Gymnastik

Senioren aktiv

Tanzen

Tennis Frühling

Tennis Grünkohlwanderung

Tennis-Senioren

Musik Event

Stellenanzeige

Trauer

3

6

8

9

10

11

12

15

17

18

21

22

25

26



Journal APRIL 2024 7

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,

Sie werden sich vermutlich fragen, in 
welchem Zusammenhang die TSG Mör-
se („TSG“) mit der plakativen Über-
schrift steht.

Im Weihnachts-Pfarrbrief 2023 der ka-
tholischen Kirche für den Landkreis Gif-
horn und die Stadt Wolfsburg hat Pfar-
rer Hoffmann in einer für mich/ uns be-
merkenswerten Offenheit über die Per-
sonalsituation im überpfarrlichen Per-
sonaleinsatz (ÜPE) Wolfsburg/ Gifhorn 
informiert („Aktuelle Situation im 
ÜPE“). Die Wolfsburger Nachrichten hat 
diesen Artikel in ihrer Ausgabe vom 
21.12.2023 dann unter der Überschrift 

„Priestermangel - Gifhorns Katholiken 
vor leeren Kanzeln“ aufgegriffen.

Kernbotschaft: „Heute haben wir noch 
sieben Priester mit einem Dienstauftrag 
für Wolfsburg und Gifhorn. In 10 Jahren 
werden es vielleicht noch drei Priester 
sein. In 20 Jahren wird es ein Priester 
sein.“ Fakt ist, dass aus unterschiedli-
chen Gründen bereits gegenwärtig nur 
drei Priester in der Praxis zur Verfügung 
stehen. „Der Kipppunkt der Gemein-
deseelsorge, von dem schon seit vielen 
Jahren gesprochen wird, ist für uns heu-
te erreicht.“

Wir haben uns als Vorstand der TSG mit 
diesem Artikel beschäftigt, weil wir gro-

…das geht uns alle an!
Die Situation in der katholischen Kirche und die Suche nach einem Macher

ße Parallelen zur Situation bei uns im 
Verein sehen. Seit vielen Jahren sind et-
liche Positionen im Vorstand unbesetzt. 
Dazu gehört insbesondere auch die des 
1. Vorsitzenden. Alle Aufrufe und Anfra-
gen, eine Tätigkeit im Vorstand zu über-
nehmen, waren bislang vergebens. 

Gleiches gilt für die überwiegende An-
zahl an Abteilungen: so haben weder 
Gymnastik noch Fußball derzeit eine ei-
genständige Leitung.

In der Praxis führt dies zu einer Bünde-
lung von Aufgaben bei den gegenwärti-
gen Vorstandsmitgliedern. Darüber hin-
aus wird bezahltes Personal für Dinge 
benötigt, die in der Vergangenheit eh-
renamtlich erledigt wurden. Beispiele 
hierfür sind das TSG-Journal, die Pflege 
der IT-Systeme und die Datenpflege im 
Verbandssystem des Fußballs. Somit 
fehlt uns Zeit und Geld. Beides benöti-
gen wir jedoch dringend für die Ent-
wicklung des Vereins! 

Durch die Anpassung der Vereinssat-
zung wollen wir uns von der „traditio-
nellen“ Vorstandsstruktur verabschie-
den. Wir erhoffen uns davon mehr Fle-
xibilität. Ohne die erwähnte Bereit-
schaft zur Mitarbeit im Vorstand oder 
themenbezogen in Projekten wird uns 
jedoch auch eine Satzungsänderung nur 
bedingt helfen.

Als Vorstand sehen wir uns mit der Aus-
sage konfrontiert, dass wir dringend ei-
nen „Macher“ benötigen. „Gestalten“ 
statt „verwalten“, so die Forderung. 
Ein(e) hauptamtliche(r) Geschäftsfüh-
rer(in) soll neue Ideen entwickeln und 
damit neue Mitglieder gewinnen. Damit 
könnte sie/ er sich dann auch selbst fi-
nanzieren. Ja, uns fehlt tatsächlich ein 
„Macher“! Selbst wenn wir einen „Ma-

cher“ hätten, würde dieser vermutlich 
am „Tagesgeschäft“ verzweifeln. Seit 
Wochen beschäftigen uns wiederholt 
Einbrüche in die Liegenschaften und 
Sportstätten der TSG. Das bedeutet für 
die Geschäftsstelle einen zusätzlichen 
Aufwand an Zeit und Geld. Übrigens: ei-
nige Hocker, die für die Hockergymnas-
tik benötigt werden, haben sich selb-
ständig gemacht ….

Seit Monaten sind die beteiligten Ämter 
der Stadt Wolfsburg nicht in der Lage 
über den Rückbau einer Wand im 
Clubraum in der MZH zu entscheiden. 
Die notwendigen Nachfragen würden 
auch einem Vereinsmanager Zeit und 
Nerven kosten.

Aber auch ein „Macher“ kann es alleine 
nicht schaffen. Damit sind wir wieder 
beim Ausgangspunkt der Betrachtun-
gen. Ohne personelle Unterstützung im 
Vorstand und in den Abteilungen wird 
es nicht mehr weitergehen!

Pfarrer Hoffmann fasst die Situation für 
die katholische Kirche wie folgt zusam-
men: „Wir haben in der Vergangenheit 
immer wieder vieles möglich gemacht. 
Damit sind wir jetzt an ein Ende gekom-
men. Uns steht das Wasser bis zum 
Hals. Wir müssen und werden Prioritä-
ten setzen, …“. Maßstab sei dabei Zu-
kunftsfähigkeit statt Nostalgie.

Dem schließen wir uns für die TSG an!

Claus Schulmeister
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Fußball „Let’s celebrate together“
Ü60 strahlende Sieger

Am 03.02.24 nahm die Ü60 an einem 
Hallenfußballturnier bei Germania 
Wernigerode teil. Im Modus Jeder gegen 
Jeden traf man auf eine Stadtauswahl 
Magdeburg, Germania Wernigerode II, 
Germania Wernigerode I, SG Heidethal/
Ilmenau und SU Altenweddingen/Had-
mersleben. In allen Spielen blieben wir 
ungeschlagen und mussten lediglich im 
Spiel gegen den Gastgeber Germania 
Wernigerode mit einem 0:0 Punkte ab-
geben. Bemerkenswert war das Ergebnis 
gegen den Niedersachsenmeister SG 
Heidethal/Ilmenau. Haben wir im Juni 
noch das Neunmeterschießen im Finale 
der Niedersachsenmeisterschaft mit 2:4 

verloren, konnten wir uns nun mit ei-
nem souveränen 3:1 eindrucksvoll re-
vanchieren. Am Ende waren wir mit 13 
Punkten strahlender Sieger des Turniers 
im Nachbarbundesland Sachsen-An-
halt. Auf den Plätzen folgten Germania 
Wernigerode mit acht Punkten und der 
Niedersachsenmeister SG Heidethal/Il-
menau mit sieben Punkten.

Zum Einsatz kamen folgende Spieler: 
Uwe Otto, Klaus Teichmann, Peter Dzi-
wis, Andreas Gitt, Frank Eichhof, Gregor 
Karmanski, Wolfgang Mertins und Dirk 
Seeger

Frank Eichhof

Fußball F-Jugend
Rückblick auf die Hallensaison  

Am 18. November startete die Punkt-
spielsaison unserer F-Jugend (2016er 
Jahrgang) in die Wintersaison.

Da in Funino-Form gespielt wird, d.h. 3 
gg. 3 auf jeweils zwei kleine Tore haben 
wir zwei Mannschaften für die TSG 
Mörse gemeldet, JSG Heiligendorf/Hat-
torf/Mörse I und II.

Nachdem teilweise die Erfahrungen in 
den ersten Punktspielen auf dem Rasen 
noch mit Lehrgeld bezahlt werden 
mussten, war der Start in die Hallensai-
son für beide Mannschaften sehr zufrie-
denstellend.

In Duellen gegen VfB Fallersleben (I, II, 
III), JSG Barnstorf/Nordsteimke/Hehlin-
gen I, II, III konnten wir die meisten 
Spiele gewinnen.

Im direkten Duell stand es bis kurz vor 
Schluss gerecht Unentschieden, ehe 
eine Mörser Mannschaft noch in letzter 
Sekunde den Sieg für sich verbuchen 
konnte.

Alle Jungs und auch die Eltern hatten 
großen Spaß und freuen sich auf den 
nächsten Spieltag am 02.12. wieder in 
der Halle in Barnstorf, an dem es gegen 
JSG Barnstorf/Nordsteimke/Hehlingen 
III, IV, den 1. FC Wolfsburg, VfB Fallers-
leben IV, V und SSV Kästorf-Warmenau 
geht. Wir werden berichten.

Wer aus Mörse oder Umgebung kommt 
und in 2016 geboren ist, ist auch jeder-
zeit zum Training am Dienstag oder 
Freitag willkommen und kann sich ger-
ne bei Daniel (017643268179) oder Tor-
ben (016098354271) melden.

Torben Sternberg
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Sich bewegen bringt Segen
Walking Football hat sich etabliert

Seit gut einem Jahr gibt es uns nun – die 
Walking Footballer der TSG.

Mittlerweile haben sich 17 Aktive zu un-
serem Kader gesellt. Somit haben wir für 
unsere Übungseinheiten (fast) immer 
ausreichend Personal an Bord.

Alle - aber auch wirklich alle - Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, es ein-
mal zu probieren. Eine Altersbeschrän-
kung und/oder eine geschlechterspezi-
fische Trennung gibt es nicht. Jede*r ist 
willkommen.

Aktuell trainieren wir immer freitags

 von 16:00 Uhr bis 17:15 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Mörse. 

Ab April geht es dann wieder ins Herz-
bergstadion.

Das wir auch die dritte Halbzeit nicht 
vergessen, beweist das Foto. Bei einen 
gemütlichen Jahresausklang im ortsan-
sässigem Boca wurde das zurückliegen-
de Jahr noch einmal ausführlich bespro-
chen…

Wir freuen uns auf 2024 – hoffentlich 
mit weiteren, neuen Mitgliedern.

Frank Eichhof

Unsere diesjährige Grünkohlwande-
rung ins Brauhaus Fallersleben  mit 
meinen beiden Dienstag-Gymnastik-
gruppen! 

Jeder ist herzlich willkommen  mal rein-
zuschnuppern am Dienstag 18:00 Uhr 
oder 19:00 Uhr in der MZH!

Doris Tempel 

Kampf dem Kohldampf 
Gymnastik: „Grünkohlwanderung“
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In der Heidebäckerei- Backe, backe Brote
Senioren aktiv wieder auf Tour

Diesmal war die Heidebäckerei Meyer 
in Wahrenholz das Ziel von wissens-
durstigen 10 Senioren und ihrer 
Übungsleiterin Manuela von der Was-
sergymnastik.

Nach einer Einführung in die Thematik 
rund ums Bäckereihandgewerbe ging es 
in die moderne Produktionsstätte der 
vor zwei Jahren am Rande von Wahren-
holz eröffneten Bäckerei.

Natürlich bedurfte es vor Beginn der 
Exkursion einer zünftigen Bekleidung, 
wie unser erstes Foto zeigt.

Höhepunkt war dann aber das Durch-
kneten eine Weizen-Roggenmischtei-

ges, der auf Foto zwei zu sehen. Mit Ei-
fer und ging es dann zum Durchkneten 
des Teiges zu einem Brot, was auf Foto 
drei und vier ersichtlich ist. Das Ergeb-
nis-siehe Foto fünf-kann sich sehen las-
sen. Stolz über die Geschicklichkeit und 
das eigene „Knettalent“ durften die 
Backwaren dann nach Hause getragen 
werden. Oh, wie das duftet (Foto 
sechs).

Übrigens… wer Lust hat, bei den aktiven 
Senioren mitzumachen, der ist gerne 
gesehen. Den Aktionsplan bis zum 
Sommer finden sie auf:

www.tsg-moerse.de/freizeitgruppen

Michael Voss



14 APRIL 2024 Journal APRIL 2024 15

Im Wiegeschritt
Tanzen fördert die Gesundheit

Ja, es gibt uns noch, die Tanzabteilung 
der TSG. 

In der Öffentlichkeit war es etwas ruhi-
ger um uns geworden, wobei Corona 
nicht ganz schuldlos war. 

Aber wir sind weiter fleißig am Üben.

Wir treffen uns immer donnertags von 
19:00-21:30 Uhr und sonntags von 17:00 
bis 21:30 Uhr in der Mörser Mehrzweck-
halle, Hattorfer Straße.

Unser Trainerehepaar Edith und Ferdi-
nand (Ferdi) Fleißner, die seit gefühlten 
50 Jahren  einen hervorragenden Job 
machen, verstehen es immer wieder, 
gute Laune bei den Trainingsabenden 
zu verbreiten, auch wenn unsere Trainer 
mal streng bei der Ausführung be-
stimmter Tanzfiguren schauen.

Es steht der unveränderte Spaß im Vor-
dergrund. Es werden keine Noten verge-
ben.

Neben diesen Tatsachen kommt noch 
der Gesundheitsaspekt zum Tragen.

Mittlerweile gibt es zahlreiche Studien, 
in denen dieses Thema mit seinen posi-
tiven Auswirkungen auf Geist, Körper 
und Seele erwähnt wird.

Warum ist das so?

Beim Tanzen wird der gesamte Körper 
beansprucht. Durch die beim Tanzen 
nötige Körperhaltung und Körperspan-
nung und durch die verschiedenen Be-
wegungsabläufe werden nahezu alle 
Muskeln bewegt. (Also nicht nur beim 
Wiegeschritt des Tango).

Musik und die Bewegungen sorgen da-
für, dass der Faktor Spaß besonders 
hoch ist.

Bei schwungvollen Bewegungen wer-
den Glückshormone freigesetzt und sor-
gen so für eine positive Stimmung, die 
sich günstig auf das gesamte Immun-
system auswirken. 

Das Erlernen von Schrittfolgen, die vom 
Gehirn verarbeitet und an den Körper 
weitergeleitet werden, wirken ähnlich 
wie Gehirnjogging.

Auch die soziale Komponente kommt 
nicht zu kurz. Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme sind gefragt. 

Ja, das alles kann Tanzen bewirken. 

Schauen Sie doch einfach zu den Trai-
ningszeiten vorbei. Schnuppern sie un-
verbindlich mal rein !

Wann kommen SIE zu uns ?

Sie sind herzlich willkommen.

Michael Voß
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…ist denn schon wieder Frühling?
Je oller, je doller 

Am Mittwoch, den 31. Januar 2024 war 
ich auf dem Weg in unser Mörser Dorf 
und ging an den Tennisplätzen vorbei. 
Ich traute meinen Ohren nicht, als ich 
ein fröhliches Lachen und Ploppen von 
Tennisbällen hörte. Nanu, dachte ich, ist 
denn schon Saisoneröffnung in der Ten-
nisabteilung? Diese jungen Leute von 
heute können doch die Zeit nicht ab-
warten. Mal sehen, wer da schon spielt. 
Ich ging auf die Anlage und siehe da, 
nicht die Jungen waren so „verrückt“, 

nein, es war das ältere Semester, die 
dort schon draußen spielten. Hansi Wo-
chau, Peter Schwingel, Harry Kroll und 
Ulrich Venatier. Je oller, je doller kann 
ich da nur sagen. Harry hatte aber doch 
Handschuhe an, aber alle vier hatten 
sichtlich viel Spaß.  Na denn, ich warte 
doch lieber noch bis die Sonne höher 
steht und freue mich auf die neue Sai-
son.

Rosi Mund
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Traditionell begann die Tennissparte 
das neue Jahr mit der Grünkohlwande-
rung. Nach alter Tradition wurde die 
Wanderung wieder von freiwilligen 
Helfern geplant und organisiert. Vielen 
Dank hierfür. Bereits im letzten Jahr wa-
ren wir im Hasselbachtal unterwegs, da 
es hier wunderschöne Wanderwege gibt 
und die nahegelegene Gaststätte des TC 
Wolfsburg 2012, leckeren Grünkohl an-
bietet. Sehr erfreulich war, dass 
sich wieder 32 Teilnehmer zur Wande-
rung mit Grünkohlessen angemeldet 
haben. Es ist nicht immer einfach, im 
Februar eine Wanderung zu planen, da 
das Wetter nicht immer auf unserer Sei-
te ist. Uns bereitete die Durchführung 
der Tour einige Sorgen, denn der Wet-
terbericht hatte nichts Gutes in der Vor-
hersage.

Nach kurzer Begrüßung durch unseren 
Spartenleiter und den ersten Getränken 
aus dem Versorgungsexpress, machte 

sich die Wandergruppe auf den Weg. 
Die ersten Kilometer waren bei tollen 
Gesprächen schnell geschafft, als der 
einsetzende Nieselregen die Entschei-
dung getroffen hat, die Route zu verkür-
zen. Der Versorgungsexpress war das 
nächste Ziel (Danke Familie Manzeck), 
wo es für Groß und Klein, leckere Köst-
lichkeiten in fester und flüssiger Form 
gab. Nach der Pause wurden die letzten 
Kilometer in Angriff genommen, um 
pünktlich zum großen Essen bei „Grün 
Gold“ einzukehren.

Durch das leckere Essen, den Getränken 
und besonders der tollen Gesellschaft, 
war dies trotz des Nieselregens, eine ge-
lungene Veranstaltung, so dass wir be-
stimmt im nächsten Jahr wieder 
eine Grünkohlwanderung durchführen 
werden. Danke allen Durchführenden 
und Teilnehmenden für diesen gelunge-
nen Sonntag.

Matthias Pütter

Grünkohlwanderung 2024
oder dem Nieselregen entgegen!

Redaktionsschluss
Ausgabe 2/2024

Samstag, 01. Juni 2024
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Oh, du Fröhliche…
Tennis: Ü65 und Kulinarik

Mit einem Durchschnittsalter von 72 
Jahren sind sie die älteste Mannschaft 
unseres Vereins, die an offiziellen 
Mannschafts-Wettbewerben teilnimmt. 
Gemeint sind unsere Tennis-Senioren, 
die als „Herren Ü65“ die TSG Mörse in 
der Verbandsliga Niedersachsen seit 
Jahren erfolgreich vertritt.
Voraussetzung dafür ist natürlich inten-
sives Training zu allen Jahreszeiten, teils 
in der Halle, teils „open air“ auf unserer 
schönen Tennisanlage. Doch es sind 
nicht nur die sportlichen Belange, die 
diese Mannschaft auszeichnet. Auch die 
Pflege kultureller Traditionen gehört 
dazu.
So traf man sich im letzten Jahr am 
Dienstag vor Heiligabend im Restaurant 
„SIMONSHOF“ zu einem gemeinsamen 
Gaumenschmaus inklusive musikali-
scher Betätigung. Das Restaurant hatte 
eigens zu diesem Anlass eine spezielle 

Speisekarte zusammengestellt, die allen 
Geschmäckern weihnachtlicher Esstra-
dition gerecht wurde. An einer stilvoll 
dekorierten Tafel saß man beieinander 
und genoss, was die Restaurantküche 
zubereitet hatte. Doch bevor zu Messer 
und Gabel gegriffen wurde, übte man 
sich zunächst als Chor, der, begleitet 
von zwei Gitarren, deutsche und inter-
nationale Weihnachtslieder intonierte. 
Auch wenn nicht jeder Ton ganz genau 
getroffen wurde, so war das gemeinsa-
me Singen doch Traditionspflege der 
speziellen Art. Diese gelungene Kombi-
nation aus Sport und kulturellem Mit-
einander  beinhaltet Nähe und Zusam-
menhalt, Werte, die gerade in schwieri-
gen Zeiten wie derzeit so dringend ge-
braucht werden.

Harry Kroll

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung)

am Samstag, 13. April 2024

um 16:00 Uhr

Mehrzweckhalle Mörse
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Wo man singt
Musik Event

Im Folgenden soll von einem Highlight 
die Rede sein, das sich an einem August-
Vormittag auf unserer Tennisanlage er-
eignet hat. Wer jetzt denkt, es handelt 
sich dabei um gelbe Filzkugeln, die be-
sonders gekonnt übers Netz hin und her 
flogen, der irrt gewaltig. Vielmehr wa-
ren es musikalische Klänge, die die war-
me Sommerluft erfüllten.
Was war geschehen? Tennisvorstands-
mitglied und Anlagenwart Hans-Peter 
Wochau hatte vier Musiker und eine 
Musikerin um sich gescharrt und zu ei-
ner nicht öffentlichen musikalischen  
Matinee eingeladen. Offizieller Anlass 
war das 40-jährige Bestehen unserer 
Tennisanlage. Rund 50 Teilnehmer*in-
nen hatten sich zu diesem Event einge-

funden,  wobei es sich überwiegend um 
Personen handelte, die schon im Ren-
tenalter sind und somit auch vormittags 
die nötige Zeit hatten.  Viele von denen 
waren bereits vor 40 Jahren dabei, als 
die Tennisanlage eingeweiht wurde. 
Entsprechend dem Durchschnittsalter 
der Zuhörerschaft war dann auch das 
Musikprogramm zusammengestellt, so 
dass vorrangig nationale und internati-
onale Oldies der 50iger bis 70iger Jahre 
sowie bekannte Shantys und Stim-
mungslieder zu hören waren. Das Publi-
kum nahm ein derartiges Programm 
dankend entgegen, klatschte und sang 
fleißig mit, so dass die Stimmung nicht 
besser hätte sein können. (siehe Foto)

Rund 90 Minuten dauerte dieser Spaß, 
dann folgte nach dem musikalischen 
der kulinarische Teil des Vormittags. Er-
lesenes Grillgut, zubereitet von einem 
venezolanischen Meistergriller, fand re-
gen Absatz und so saß man im und um 
das Tennishaus herum in kleinen Grup-
pen zusammen und genoss die Leichtig-
keit eines lauschigen Sommertages.

Möglich geworden war das alles Dank 
einer Person, gemeint ist hier Hansi Wo-
chau, der als Initiator, Organisator, Mu-
sikanlagen-Techniker, Band-Leader und 
Promotor fungierte. Ihm sei ausdrück-
lich gedankt für seinen Einsatz und sei-
ne Begeisterungsfähigkeit. Dank ge-
bührt aber auch den Musikern, die es 
verstanden, mit ihren Instrumenten 
und ihrem Gesang zu begeistern. 

Foto von links: Dieter Rachow (Gitarre/
Cajon/Gesang), Klaus-Werner Hofmann 

(Gitarre/Gesang), Harry Kroll (Gitarre/
Gesang), Bandleader Hansi Wochau 
(Gitarre/Mundharmonika/Gesang), 
Britta Teichmann (Akkordeon) und Hel-
mut Birkhahn (Geige/Bass).

Dank geht aber auch an die zahlreichen 
Helfer und Unterstützer, hier sei stell-
vertretend für alle der Vize-Anlagen-
wart und Freizeitfußballer Mario Ad-
ducci genannt, der sich beim Aufbau des 
Sonnenschutzzeltes und als Kassierer 
für die Speisen und Getränke besonders 
verdient gemacht hat.

Von einem „Sommermärchen“ zu spre-
chen, wäre sicherlich maßlos übertrie-
ben, aber Freude hat es allen Beteiligten 
ganz gewiss bereitet.

Harry Kroll
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Wir suchen Unterstützer*innen für unsere Öffentlichkeitsarbeit.

Du bewegst dich mit Spaß in den Sozialen Netzwerken oder bist gar selbst bei 
Facebook, Twitter, Instagram, You Tube oder Whatts App aktiv?

Hast DU vielleicht Interesse uns auf diesen Plattformen zu untertstützen?

Wir brauchen hier frischen Wind, Power und jemanden, der eventuell auch mal 
"verrückte" Ideen hat!

Wenn DU Interesse hast, uns hier zu helfen, dann melde Dich bitte bei:

michael.voss@wolfsburg.de



Der Vorstand der TSG Mörse und 
die Redaktion des TSG Journals 
wünschen allen Lesern ein frohes 

Osterfest.

gegründet 1954

 Sanitärinstallation

  Rohrreinigungs- 

fachbetrieb

 Kanalinspektion

 Kleinreparaturen

Inh. Michael Bitterhoff

Neuhäuser Straße 16

WOB-Vorsfelde

Telefon:   05363 7082210

www.bauder-sohn.de

 

 

Wir trauern um unsere Mitglieder 

 

 

Reinhold Daniel 
† 23. Januar 2024 

 

Karlheinz Hoffman 
† 30. Januar 2024 

 

Simone Velthuis 
† 27. Februar 2024 

 

 

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

 



Seit über 70 Jahren für Sie da. 
Ihre professionelle Textilpflege.

TIPP: Holen Sie sich die RUESS-KUNDENKARTE 

und sichern sich somit einen attraktiven Bonus!

Tel. 053 08/93 33 55


